
 

Attac Aschaffenburg-Miltenberg
und die Betriebsseelsorge 
laden ein zum Vortrags- und Diskussionsabend mit

Dr. theol. Franz Segbers
Professor für Sozialethik 
an der Universität Marburg 

armgemacht 
+ ausgegrenzt 
= rechtsradikal?
Zerstört der Neoliberalismus die Gesellschaft?

Donnerstag, 22. Februar 2018, 19.00 Uhr
Martinushaus Aschaffenburg,Treibgasse 26

"Die Agenda 2010 ist der größte Angriff auf den Lebensstandard der Arbeiter 
und Angestellten in der Nachkriegsgeschichte. Noch stärkere Angriffe werden 
folgen...", so Prof. Rainer Roth am 1.11.2003. Die neoliberale Agenda wurde 
umgesetzt und noch stärkere Angriffe kamen in Folge der aktuellen und keines-
wegs überwundenen Finanz- und Wirtschaftskrise. Dr. Franz Segbers stellt fest: 
"Die Kluft zwischen Arm und Reich nimmt drastisch zu, die Lohnarbeit wird im-
mer unsicherer und das Klima erwärmt sich stetig. Diese Symptome sind nur ei-
nige Hinweise für eine tiefere gesellschaftliche Krise. Die bisher geltenden Leit-
bilder erweisen sich immer offensichtlicher als irrige Orientierung. Statt gegen 
die Verursacher der Krise anzugehen, lenken rechte und rechtspopulistische 
Parteien die Wut der Menschen gegen Fremde, Flüchtende und Schwache."
V.i.S.d.P.: R. Frankl, Hergenrötherweg 2b, 63743 Aschaffenburg; rf@attac-aschaffenburg.de

M. Thatcher: 
"There is no such thing as society"
(So etwas wie eine Gesellschaft gibt es gar nicht)
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